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Uberlieferung
A : AFSt / H D 66 : 503
D : Kramer, Beiträge , 469f

Halle den 14 . Jun . 1701 .

Theurester Vater in dem Herrn ,

Herr Bar [on ] von Canstein 1 gedencket von Herrn Weimers 2 proposition
wegen des Klosters zu Eglen 3 . Am besten hielte ich , wenn es unter Herrn

5 Breithaupts4 direction zum seminario theologico könte gebracht werden 5;
denn ich zum Waysen = Hause nichts davon begehre , wenn ichs gleich haben
könte .

Auch gedencket er von Herrn Fiedlern 6 . Ists der von Königsberg , der sonst
hier gewesen 7 , warne ich für ihm treulich .

10 Wir sind jetzt in meinem Hause in luctu , da uns die theure Frau Schuhten 8
nach 3 wöchentlicher Kranckheit heute gestorben .

1 Carl Hildebrand von Canstein (s. Brief Nr . 143 , Anm . 1) .
2 Johann Weimer (s. Brief Nr . 177 , Anm . 26 ) .
3 Zur Propstei des Klosters Egeln s. Brief Nr . 177 , Z . 55 - 68 und Anm . 28 bis 31 . S . auch

Anm . 5 . Die Erwähnung in einem Schreiben von Cansteins ist nicht überliefert .
4 Joachim Justus Breithaupt (s. Brief Nr . 7 , Anm . 36 ) .
5 1699 war diskutiert worden , die Besoldung einer Theologieprofessur zuzuordnen (s . Briefe

Nr . 178 , Z . 13 - 46 , Nr . 179 , Z . 24- 27 , Nr . 180 , Z . 29- 31 und Nr . 181 , Z . 18f) .
6 Johann Georg Fiedler (s. Brief Nr . 114 , Anm . 4 ) . Überliefert ist lediglich eine Erwähnung

Fiedlers in von Cansteins Schreiben vom 12 .7 . 1701 : Daraus geht hervor , daß Fiedler zu diesem
Zeitpunkt für eine Adjunktur in der Königsberger Gegend vorgeschlagen gewesen sein muß
(Canstein / Francke , 122 ) .

7 Fiedler , der aus Tilsit stammte , hatte 1684 in Königsberg und 1695 in Halle studiert .
8 Juliana Patientia Schultt (24 .7 . 1680 - 14 .6 . 1701 ) , geb . in Heynitz bei Meißen ; seit 1699

Lehrerin im Gynäceum in Glaucha (Annales , 390 ; A .H . Francke , Der Jungfrauen = Stand Der
Kinder Gottes / Aus der Offenbahrung Johannis XIV, 4 .5 . Bey Beerdigung Der Weyland Wohl -
gebornen Fraeulein / Juliana Patientia Schulttin/ Des Wohlgebohrnen Herrn / Herrn Rudolph
Friedrich Schultt / Sr . Hochfuerstl . Durch] , zu Hessen = Darmstadt [ . . .] Regierungs = Raths /
Fraeulein Tochter In einer den 16 . Jun . A . 1701 . in der S. Georgen = Kirche zu Glaucha in Halle
dabey gehaltenen Leichen = Predigt vorgestellet , Halle 1702 , 44 —50 [Lebenslauf] ; vgl . C . Nikkus
Moore , Der Jungfrauenstand der Kinder Gottes . Die Leichenpredigt der Juliana Patientia Schultt ,
in : Wolfenbütteler Barock - Nachrichten 12 , Wiesbaden 1985 , 102- 105 ; Witt , 112f. 194- 199
u .ö .) .
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